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Kreisliga Jungen 19

TSG Bad Harzburg : MTV Goslar II 
Montag, 04.09.2023, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Omozik für die TSG Bad Harzburg in der 
Kreisliga Jungen 19

Im Spiel der Kreisliga Jungen 19 traf die TSG Bad Harzburg am vergangenen Montag im 1.
Saisonspiel auf den MTV Goslar II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim
6:4 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Janie Siebert. Wie knapp
der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 19:20.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewannen Suhr / Omozik die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:
1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Röhlich / Squarra und Waszk / Hötzeldt, die Röhlich / Squarra
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Röhlich / Squarra mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewannen. Nicht ganz mithalten konnte Aksel Suhr, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christian
Schmidt, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1.
Passende spielerische Mittel hatte Jan Ole Omozik dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen
Felix Pape durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Wido Squarra, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Malte Waszk verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Janie Siebert beim letztendlich klaren 0:3 gegen Hannes Erich Hötzeldt. Das musste
man neidlos anerkennen. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 3:3. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Aksel Suhr die Partie gegen Felix Pape noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Jan Ole Omozik lag gegen Christian Schmidt bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Wido Squarra bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Hannes Erich Hötzeldt. 5:4 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Obwohl Janie Siebert fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte sie sich gegen Malte Waszk zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Bad Harzburg am 27.09.2023 gegen den VfL Oker IV
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 08.09.2023
gegen den MTV Goslar einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Bad Harzburg

Doppel: Suhr / Omozik 1:0, Röhlich / Squarra 1:0 
Einzel: A. Suhr 1:1, J. Omozik 2:0, W. Squarra 0:2, J. Siebert 1:1 

 MTV Goslar II
Doppel: Schmidt / Pape 0:1, Waszk / Hötzeldt 0:1 
Einzel: C. Schmidt 1:1, F. Pape 0:2, M. Waszk 1:1, H. Hötzeldt 2:0


